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Unter einen Hut gebracht
Die Neubauwelle hat Schwamendingen längst erfasst. Der
Grünteppich der Zürcher <Gartenstadt> samt den locker
darauf verstreuten Wohnzeilen verschwindet. Grosse Wohn-
überbauungen in offener Bauweise pflügen das Quartier
baulich wie sozial um. Mittendrin liegt das Areal Altwiesen.
Auch die 15 Eigentümerinnen und Eigentümer der früheren
Siedlungseinheit wollten verdichten. Da ein vereintes
Vorgehen neben mehr Ausnützung auch eine gemeinsame
Erschliessungslösung und mehr städtebauliche Qualität
versprach, wagten sie 2010 das Experiment einer
eigentümerübergreifenden Projektentwicklung.

Elf Jahre, unzählige Planungsschleifen, Diskussionen
und Kompromisse später erlangte der private
Gestaltungsplan Altwiesen-/Dübendorfstrasse Rechtskraft. Acht
Eigentümerinnen haben ihre Liegenschaften inzwischen
verkauft, eine kam hinzu. Geblieben sind vor allem die
Grossen. Statt der ursprünglich vorgesehenen sanften
Transformation über viele Jahre steht dem Areal nun eine
Erneuerung in drei Etappen bevor. Dennoch: Städtebau und
kollektive Freiräume überzeugen, die Stadt erhält einen
neuen Kindergarten und mehr preisgünstige Wohnungen,
und die Eigentümer können sich über eine beträchtliche
Wertsteigerung freuen. Ende gut, alles gut?

Dieses Heft zeichnet den langen, verworrenen Weg
der Projektentwicklung nach und zieht Bilanz.
Grundeigentümerinnen berichten über Erwartetes und Erreichtes.
Raumplaner Men-Duri Gaudenz erklärt, wie die Planwerkstadt

als Geschäftsführerin und Prozessgestalterin die
teils grundverschiedenen Anliegen der Grundeigentümerinnen

mit den Qualitätsansprüchen der Stadt unter einen
Hut brachte - und welche Planungsinstrumente sie dafür
wählte. Landschaftsarchitektin Rita lllien und Architekt
Roger Boltshauser erklären das Projekt und räumen mit
dem Mythos von Schwamendingens Qualitäten auf. Im
Gespräch mit Rahel Marti ordnen Soziologin Christina
Schumacher und Stadtrat André Odermatt Prozess und Projekt
aus soziologischer Perspektive ein und ziehen Schlüsse
für künftige Planungen.

Fixfertige Rezepte für die eigentümerübergreifende
Projektentwicklung kann das Heft nicht bieten. Immerhin
kann sich aber, wer sich darin versuchen will, die drei Dinge,

die man tun, und die fünf Dinge, die man haben sollte
siehe Seite 20, Über den Schreibtisch hängen. Deborah Fehlmanri
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